
 

 

 

 

„Wandel braucht Beteiligung (?) – digital & analog“  

 

Präsenzseminar 

Mittwoch, 20. Juli 2022, 10:00 bis 16:00 Uhr, Ka Eins – Ökohaus, Frankfurt am Main 

 

Beteiligung ist schon immer zentraler Bestandteil in der aktiven Gestaltung von kommunalen 

Bildungslandschaften. Die Bewältigung der gesellschaftlichen Wandlungsprozesse z.B. durch digitale 

Transformation, demografischen oder den strukturellen Wandel lassen Beteiligung immer notwendiger 

erscheinen. Die Corona-Pandemie hat diese Prozesse in den letzten zwei Jahren dazu noch deutlich 

verstärkt und Kommunikationsräume zunehmend in den digitalen Raum verlagert.  

Partizipatorische Prozesse haben meist das Ziel, die Akzeptanz von Entscheidungen und der Qualität 

der Angebote in den Kommunen nachhaltig zu erhöhen. Bereits bei der strategischen Planung in 

einem datenbasierten kommunalen Bildungsamanagement kann es von Vorteil sein, partizipativ 

vorzugehen. Diesen Verheißungen wollen wir auf unserem ersten Präsenz-Seminar in diesem Jahr 

konstruktiv-kritisch nachgehen:  

- Was steht im aktuellen wissenschaftlichen Diskurs zum Thema Partizipation und 

Bürgerbeteiligung auf kommunaler Ebene im Fokus? 

- Was wird sich von Beteiligungsprozessen zukünftig für die Entwicklung von Kommunen 

versprochen?  

- Welche Beteiligungsformen eignen sich für welche Prozesse (Abstimmungen, Entwicklung, 

Information, Diskussion etc.) 

- Welche analogen und digitalen Instrumente können sinnvoll eingesetzt werden?  

Prof. Dr. Norbert Kersting von der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster, Institut für 

Politikwissenschaft, wird uns zu Beginn unter dem Titel "Beteiligung und Partizipation am Puls der 

Zeit" in die Breite des Themas einführen und theoriegeleitet Möglichkeiten und Grenzen kommunaler 

Beteiligungsprozesse in analog-digitalen Bildungslandschaften aufgreifen. 

Ingeborg Groebel und Irene Fink vom Bildungsbüro Wiesbaden werden darstellen und diskutieren, 

wie es ihnen gelungen ist in Pandemiezeiten ein Bildungsleitbild für die Stadt Wiesbaden unter 

Beteiligung von Schüler*innen, Bildungsakteur*innen,  Mitarbeitenden in Ämtern,  

Bildungsverantwortlichen, Eltern und vielen mehr zu entwerfen und abzustimmen. Außerdem werden 

sie darauf eingehen, welche Prozessschritte auf dem Weg zu dem erfolgreichen Produkt durchlaufen 

wurden.  

Im dritten Teil wird uns Simon Strohmenger, Projektleiter Consul bei "Mehr Demokratie e.V." 

anschaulich an seinen Erfahrungen bei der Etablierung der Open Source Beteiligungs-Software 

"Consul" teilhaben lassen. Diese Software kommt mittlerweile in zahlreichen Kommunen zum Einsatz, 

um die Bürger*innen an wichtigen kommunalen Entwicklungen und Projekten zu beteiligen.  

Zum Ende des Seminars haben wir ausreichend Zeit für Fragen, Diskussionen und Ihre Erfahrungen 

eingeplant, die wir nach langer Zeit mal wieder in Präsenz erleben dürfen. 



 

 

Die Veranstaltung richtet sich an kommunale Fachkräfte im DKBM aus Hessen und Baden-

Württemberg, beispielsweise in der Funktion von Bildungsmanagement, Bildungsmonitoring, der 

Koordination für ein bildungsrelevantes Handlungsfeld oder Fachkräfte in planerischer Funktion.   

Bitte melden Sie sich bis Dienstag, 12.07.22, über eveeno an. Die Teilnahme an dem Seminartag ist 

für Sie kostenfrei. 

Geben Sie die Einladung gerne an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiter.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Hardy Adamczyk, Telefon 069 27224-859, 

hardy.adamczyk@inbas.com oder Dr. Corinna Mühlig, Telefon 069 27224-719, 

corinna.muehlig@inbas.com   
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Mittwoch, 20. Juli 2022, 10:00 bis 16:00 Uhr, Ka Eins – Ökohaus, Frankfurt am Main 

 

 

Programm 

 

09:30 Uhr Come together 

10:00 Uhr Beginn: Begrüßung und Einführung 

10:10 Uhr Beteiligung und Partizipation am Puls der Zeit  

Prof. Dr. Norbert Kersting, Westfälische Wilhelms-Universität Münster, Institut für 
Politikwissenschaft 

11:20 Uhr Pause 

11.30Uhr Kommunale Praxis: Bildungsleitbild partizipativ  

Irene Fink und Ingeborg Groebel, Bildungsbüro Wiesbaden 

12:30 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Digitale Beteiligung erfolgreich gestalten - Kommunale Praxis am Beispiel der 
Software Consul. 

Simon Strohmenger, Projektleiter Consul bei "Mehr Demokratie e.V.“ 

14.40 Uhr Pause 

15.00 Uhr Begleiteter Erfahrungsaustausch und Diskussion  

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Moderation: Hardy Adamczyk, Dr. Corinna Mühlig 

 

 
 
 


